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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
das Ziel des Fortbildungsreferats ist es, den ver-
schiedenen Berufsgruppen der Justiz Bremen ein 
breites Spektrum an Fortbildungsangeboten anzu-
bieten. Daher ist es sehr erfreulich, dass das Fort-
bildungsreferat der Senatorin für Justiz und Ver-
fassung auf ein erfolgreiches Fortbildungsjahr 
2023 zurückblicken kann.  
 
Die Auslastung der durchgeführten Fortbildungs-
veranstaltungen lag bei insgesamt 90% und da-
mit unter Berücksichtigung krankheitsbedingter 
Absagen nahe an der Vollauslastung. Ebenfalls ist 
es gelungen, eine Durchschnittsbewertung aller 
angebotenen Fortbildungen von 4,3 Punkten (bei 

5,0 möglichen Punk-
ten) zu erzielen. Diese 
sehr erfreulichen Zah-
len verdeutlichen, 
dass die Qualität der 
Veranstaltungen des 

Fortbildungsreferats 
von Ihnen, den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern der Justiz Bremen, 
als sehr hoch angesehen und geschätzt wird.  
 
Besondere Highlights des Jahres 2023 waren die 
drei großen Fortbildungsveranstaltungen zu den 
Themen „Das arbeitsrichterliche Dezernat“, 

„Grundbuchrecht“ und die Fachtagung „Geld-
wäsche“, die im Rahmen des Nordverbundes 
durch Bremen für alle Teilnehmerländer Nieder-
sachsen, Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklen-
burg-Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Sachsen 
und Sachsen-Anhalt organisiert wurden. Es freut 
mich daher besonders Ihnen mitteilen zu können,  

 
 
dass auch im Jahr 
2024 die vorge-
nannten Veranstal-
tungen erneut 
angeboten und um 
das Fortbildungs-
seminar „Zwangsversteigerungsrecht“ erwei-
tert werden können. 
 
Ebenfalls wurde die Kooperationsvereinbarung 
zwischen Niedersachsen und Bremen im Bereich 
der Fortbildungen gefestigt und wird in diesem 
Jahr weiter ausgebaut werden. Insbesondere das 
durch Bremen organisierte Seminar „Pressear-
beit“ erfreute sich einer besonders hohen Nach-
frage, sodass die Zahl der Teilnehmenden noch 
einmal erhöht wurde.  
 
Auch die internationalen Fortbildungsangebote mit 
dem European Judicial Trai-
ning Network (EJTN) wurde 
von den Teilnehmenden gut an-
genommen. Eine Ausweitung 
auch auf die Mitarbeitergruppe 
der Rechtspflegerinnen und der 
Rechtspfleger wird derzeit an-
gestrebt. Dazu fanden im No-
vember Bund-Länder-Gespräche beim Bundes-
amt für Justiz statt. 
 
Die Teilnahmezahlen und die Gesamtbewertung 
zeigen, dass die für die Praxis relevanten Themen 
aufgegriffen wurden. Diese positive Bilanz hätte je-
denfalls nicht ohne die gute Arbeit der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, welche sich in den jeweili-
gen Dienststellen mit dem Aufgabengebiet Fortbil-
dung beschäftigen, erzielt werden können. Ihnen 
gilt daher ein besonderer Dank! 

 
In jedem Fortbildungsjahr müssen gute Ergeb-
nisse neu erarbeitet wer-
den. Den Grundstein dafür 
haben wir mit den Bedarfs-
abfragen in den Dienststel-
len und der Programmkon-
ferenz gelegt. Auch werden 
wir technische Veränderun-
gen umsetzen. Ab diesem 
Jahr werden alle Evaluatio-
nen ausschließlich in digi-
taler Form erfolgen.  
 

„Es war eine rundum 
gelungene Fortbildung. 
Weiter so!“ 
Zitat aus einer Evaluation 
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Auch 2024 soll 
wieder ein erfolg-
reiches Fortbil-
dungsjahr wer-
den. Wir würden 
uns daher sehr 
freuen, Sie in die-
sem Jahr bei ei-
ner der zahlrei-
chen Fortbildungsveranstaltung der Senatorin für 
Justiz und Verfassung begrüßen zu dürfen.

 
Besuchen Sie doch einfach mal unsere neue 
Homepage unter Fortbildung - Die Senatorin für 
Justiz und Verfassung (bremen.de). Denn eins ist 
sicher: Fortbildungen machen Sie und damit unse-
ren Rechtsstaat noch besser. 
 
Viele Grüße übersendet Ihnen das Fortbil-
dungsteam der Senatorin für Justiz und Verfas-
sung. 
 
Tim Gräwe   Sabrina Biedermann 
Fortbildungsreferent  Sachbearbeiterin

 
 

https://www.justiz.bremen.de/service/fortbildung-2196
https://www.justiz.bremen.de/service/fortbildung-2196

